
   

 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Tina Seufert – tina.seufert@uni-ulm.de 
               Dr. Daniel Schropp – daniel.schropp@uni-ulm.de 

 

Mit Lerntagebüchern mehr Erfolg im Studium 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was sind Lerntagebücher? 

Lerntagebücher als Unterstützung für die Phasen des selbstregulierten Lernens [3]   
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Formen von Lerntagebüchern [6] 

Wissenschaftlicher Hintergrund 

Wer profitiert davon? 

 

 

Ihre Studierenden … 

❖ reflektieren bewusst Lerninhalte, -ergebnisse 
und -verhalten [6] 

❖ festigen Lerninhalte durch strukturieren und 
wiederholen [5] 

❖ bemerken offene Fragen und Hindernisse 
beim Lernen [4] 

❖ verwenden häufiger Lernstrategien [4] 

 

 

 

 

 

 

Sie als Dozierender … 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

❖ erhalten Einblicke in die individuellen 
Lernprozesse und Lernerfolge [7] 

❖ bekommen eine Rückmeldung über die 
individuellen Verstehensprozesse, Lernwege 
und Lernerfolge [7] 

❖ erhalten Feedback zu Ihrem Unterricht/Ihrer 
Lehre [8] 


